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In den nächsten
Monaten

Impressum

Intellektueller Wettbewerbsvorteil
Der Soziologe Armin Nassehi erklärt, warum der
klassische Liberalismus auch in aktuellen Debatten
die besseren Argumente hat.

Hungersnöte, Kriege, Katastrophen
Der Stanford-Historiker Walter Scheidel untersucht,
wann und wo die alte linke Utopie «materieller Gleichheit»
bereits Realität war. Seine Entdeckungen sind wenig
schmeichelhaft.

Wo bleibt die Inflation?
Der deutsche Wirtschaftsweise Lars Feld über frisierte Zahlen,
falsche Berechnungen und semiwissenschaftliche Hypes.
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SELT TEN -
DEINE HILFE ZAHLT

FÖRDERVEREIN

FÜR KINDER MIT
SELTENEN KRANKHEITEN

V
Kinder mit seltenen Krankheiten brauchen unsere Unterstützung!

In der Schweiz leiden 350 000 Kinder und Jugendliche an einer seltenen Krankheit.
Der Alltag der betroffenen Familien ist geprägt von Ungewissheit und unzähligen

Herausforderungen. Wir setzen uns für Kinder mit seltenen Krankheiten und ihre Familien

ein. Wir organisieren finanzielle Direkthilfe, verankern das Thema in der
Öffentlichkeit und schaffen Plattformen, um betroffene Familien miteinander zu vernetzen.

Spendenkonto
Kinder mit seltenen Krankheiten - Gemeinnütziger Förderverein

Raiffeisen Bank, 8610 Uster
IBAN: CH63 8147 1000 0059 7244 8

www.kmsk.ch schweizer
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2. - 5. November 2017
Volkshaus Zürich denkfest .ch

20 Referate und Podien zum Thema «Reformationen des Denkens»

Seyran Ates
Menschenrechtsaktivistin, Berlin

Braucht der Islam eine
Reformation?

Podium

Ist CRISPR die
<Druckerpresse> der

Biologie?
Effy Vayena, Medizinethikerin

Roberto Andorno, Jurist
Bethan Wolfenden, Bento Bioworks

Lena Stallmach, Wissenschaftsjournalistin

Susan Karant-Nunn
Historikerin, Tucson AZ

Der Einfluss der
Reformation

auf die Frauen

Bernd Roeck
Historiker, Zürich

War die Reformation ein
zwingender Vorläufer

der Aufklärung?

Julia Shaw
Gedächtnisforscherin, London

Wieso unsere Erinnerungen
unzuverlässig sind

Philipp Blom
Historiker, Wien

Stehen die Errungenschaften

der Aufklärung auf
dem Spiel?

Ben Moore
Astrophysiker, Zürich

Wie neue Erkenntnisse in
der Astronomie unser
Weltbild erschütterten

A. C. Grayling
Philosoph, London

Die Evolution
des Humanismus

Grusswort von
Stadtpräsidentin

Corine Mauch

Programm & Tickets: denkfest.ch

Michael Schmidt-Salomon
Philosoph, Trier

Humanist/innen aller
Konfessionen, vereinigt euch!

Podium

Was bedeutet
Intelligenz im Zeitalter

von Kl & Big Data?
Gerd Leonhard, Zukunftsforscher

Joanna J. Bryson, Kognitionsforscherin
Satinder P. Gill, Psychologin

Anders Sandberg, Technologieethiker

und viele weitere Gäste

sowie

Comedy
mit Kate Smurthwaite

Prophet 3.0
Theater über Religion & Macht

Conference Dinner
mit Science Quiz

Arts Corner
Kinderbetreuung
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